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+----------------------------------+
| Protokoll FSK-Sitzung 25.01.2011 |
+----------------------------------+

Anwesend:
Frank (Bau), Markus (WiWi), Ben (UStA), Julian (InWi), Lukas (Archi), Philipp (GeistSoz), Matze (Etec), 
Rico (MachCiw), Anna (Physik), Erik (InWi)

TOP 1 Berichte
==============
UStA:
-----
* Demo gegen Studiengebühren:
  am 26.01, Begin um 13.00, Route geht über Campus zum
  Marktplatz, Abschlusskundgebung am Marktplatz mit Band-
  Eher weniger erwartet, da auch andere Demos stattfinden. (500 - 1000 Leute erwartet)
* Unifest:
  soweit alles geklärt. Es ist immer noch keine Genehmigung vorhanden,
  Gaderobe und Einlass noch unterbesetzt
* Podiumsdiskussion Landtagswahlen am 8.2. Ort: Mensa
* Deutschlandstipendium:
  Ein Konzept beginnt sich zu formen.
  Kritikpunkt: Vorauswahl durch Fakultäten, Gefahr das Profs ihre Lieblinge durchwinken
  Idee: Bewerbung anonymisiert machen
  Konzept ist noch schwannig, soll aber nächstes Semester starten

Noah:
-----
Studiengebührenverteilung, es passiert nicht viel, bitte in Fachschaft/Fakultäten fragen 
was passiert. Darauf achten das Vergabe in Studiengebührenkommission bzw. Extrakommission
geschieht.

WiWi:
-----
-WiWiWi hat stattgefunden, ist halbwegs vernünftig gelaufen, es gab zu wenig Bier.

Senat:
------
-In Strategiekommission wurde gewählt: Fleischer, Wagner, Weinhardt, Noe
-Ein Entwurf der KIT-Satzung ist da, Kernpunkt: Zusammensetzung des Senat
-Gesamtstruktur des KIT: Es gibt ein Treffen nächste Woche
-Campus Ulm wurde eingeweiht
-Wirtschaftsplan wurde vorgestellt, Gespräche mit Dekan und Fakultäten laufen.
-Senatskommission Studium und Lehre: Assistentenstellen werden gestrichen.
-Landesrektorkonferenz:
 CDU-Vorschlag wurde diskutiert und nicht für toll befunden.
-7.3 gibt es Treffen mit Aufsichtsrat, falls es Fragen gibt bis nächste oder
Übernächste Woche bei der FSK einreichen.

Bauing:
-------
-Frage ob bei Berufungskommission Studenten Stimmrecht haben
 -> nicht garantiert, steht in Grund-/Uni- oder Fakultätssatzung

InWi:
-----
-Hatten Spielestand (Dosenwerfen) beim WiWiWi, besser gelaufen als die letzten
 WiWi-Feste

Physik:
-------
-Eulenfest findet wegen Raummangel doch nicht statt, neuer Termin wird gesucht
 (vermutlich Anfang nächstes Semester)

MachCiw:
--------
-Meinungsbild bei MachCiw: Studiengebührenbefreiung sollte auf keinen Fall an Ämter
 gebunden werden.
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Etec:
-----
-Winterfest am letzten Freitag lief nicht so gut (es gab genug Platz zum tanzen)
-Musik soll nicht so gut gewesen sein
-Stress wegen Genehmigung mit der Stadt
 - Wegen unfähigen Bearbeitern würde es Probleme wegen der Fläche geben, aber Problem 
   wurde gelöst und Dauerantrag wird gestellt.
   (Es gibt noch 2 zusätzliche Fluchtwege die aber etwas zu klein sind)
-Übermorgen gibt es eine Auslandsinfoveranstaltung

GeistSoz:
---------
-Anfang nächste Woche gibt es ein Strategietreffen mit Campus Nord.

Archis:
-------
-Winterfest wurde gemacht, Leute mit Stempel wurden anscheinen dnicht wieder 
 reingelassen. Ein Fenster wurde eingeworfen.

TOP 2: Wahl:
============
-Am HasaF gab es angeblich keine Wahlzettel für MachCiw
 -> an sich sollte jede Urne genug haben
-Wahlbeteiligung ist gesungen (auf 20,7%, vorher um 22%)
-WiWis beschwerten sich über WiWi-feindlichkeit beim auszählen, aber der Wahlausschuss
 wurde ausdrücklich für dessen Neutralität gelobt
-Lob an Fachschaften und Listen, da es viele Auszähler gab
-Diskussion über geringes Interesse
-Es gab uA wenig Flyern und nicht das große Banner
-Es gab Staus bei Urnen vor Vorlesungen
-Vll sollte man die Leute vorher informieren und eine Arte "Bringschuld" fürs Wählen
 schaffen, vll durch Schockwerbung verstärken ("Stupa erhöht Studiengebühren auf 2000")

TOP 3: Sonstiges:
=================
-MINT-Kolleg: es gibt keine relevanten Informationen -> nächste Woche
-Anfang nächstes Semester soll Becker eingeladen werden.
-Vorschlag für mehr Wahlbetiligung: Mehr AKK-Kaffeegutscheine
-Antrag für Stimmverteilung wurde vom Stupa angezweifelt
  >>> Beschluss: Der gestellte Antrag wurde von allen anwesenden Fachschaften im Konsens bestätigt <<<<
 (Damit sprechen sich 20 von 30 FS-Stimmen für das neue Stimmenverabesystem aus)


